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Bezichsfhulritlihe Yereiniqunyg des Kts. St. Gallen.

Diefelbe hielt die diegjdhrige Berjammlung am 24. September im
bilbungdfreundlichen Rovjdady und war von jtart der Hilfte bder
Bejirtachulvdate bejucdht.  Die tit. Erjielungdbefhorde hHatte die Herren
Divettor Wiget und Pfavrer Brithlmann an die Konfereny abgeordnet.
A3 Chrengdjte fanden fid) neben andern bie tit. Prdifidenten ded Pris
mar: und Sefundarjdulrated von RKorjdad) ein.

Sdjon dasd reid)laltige Programm zeugt dafiir, dap die Teilnehmer
exnjter Arbeit Halber erjdyienen waven, Neben den gerwodhnlidhen Gejd)iften
figueierten auf der Traftandenlifte folgende Gegenftande.

Sdyulbefudye dex Orvtdjdyulvdte: Referent Hr. Parver Huber, Berned.
Griept der 8. Primarjdyulturd vejp. die L. Klafle Realjhule nady Abjol-
vievung von 7 Primarjdultlafjen die Crgdnjungdjdule? Rejerent: Hr.
Piarrver Heller, Wartau.

Wie ich dad Gramen abnehme. Referent: Amtdjdreiber Miillex
in Flums.

Grgebniffe der jdrijtlichen Pritfung im Redynen: Referent Herr
faufmann-Bayer, Rorjdad).

Den Verhandlungen vorgingig ridytete der abtretende Prdijident,
Hr. Defan Ringger von Altjtdtten, ein inbaltéreid)es, jeridjed Wort an
die BVerjammlung.  Nadydem er ilbeljtande der Hauslihen Grjiehung
gejtreift Datte, lentte er bdie Aufmerfjamteit jeiner Subdrer auj bdie
©djattenfeiten der heutigen Sdjule und exwihnte namentlid) den Mangel
frommer Bud)t derfelben und die dbominievende Stellung der intelleftuellen
Bildbung gegenitber der Pilege und Grjiehung ded Gemiited und Cha-
raftera.

Auf bdie Berlejung und Genehmigung ded umfangreidyen, von Hrn.
Rfaufmann-Bayr gefiihrten Protololld folgte die Wahl der Lommiifion.
Rach Ablehnung der PDerren Defan Ringger und Pjarrer WiBmann
wutden folgende Hevven gewdhlt: Reftor Kaufmann-Bayer, Heiler, Pjr.
Wartau und Pfarver Biirtler, GoBau. Herr Kaufmann wurde um
Prdfidenten und Herr Pfavver Biirtler jum Attuar ernannt.

Hexnad) gelangte dad gediegene Referat von Heren Plarrer Huber
qur Berlejung. Dasdfelbe verbreitete jic) iibex Bevedytigung, Wert und
Bedbeutung der ortdjdulritlidhen Bejude. Die LQualifitation ju Sdul-
tdten bejiBen jundd)it ehemalige Edjulpraftiter, bann eignen fidy fiir
diefed Amt namentlid) aud) die Geiftlidgen, weil fie Bolt und Jugend
nabe ftehen. Aber aud) verftdndige, gutgewillte und bildungdfreundlide
Laien tounen in ber Schule Segen ftiften.
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Referent unterliep ed3 nidht, die Tdtigleit der Orts{djulrdte ndber
ju umjdyreiben, deren Aufgabe und Obliegenfeiten ded Weiteren ju ers
priern und die Punfte ju begeidynen, denen fie bei Bornahme von Edjuls
bejudjen BHauptjadlih ihr Augenmert utvenden follten.  Herr Huber
wiinfdt einen Turnud der jdulvdtliden Bejude mit jeweiligen miind-
liden oder {djriftlichen Beridjterftattungen an den Sikungen, jowie eine
wadjjame KLontrolle der Begivtdjdyulvdte iiber bdie Ginhaltung bdiefed
Turnud und bgabe der Rapporte.

Auf Antrag von Hrn. Hedattor Bauer, Rapperdwil, bejdlof bdie
LBerjommlung, dad rwadere Neferat weitern KLreifen, vorab den Ortdjdjul-
vaten im Drud jugdnglid) ju maden, damit fie Belehrung aud bdems
felben jdydpfen und fid) fiir thre Wufqabe evtvarmen,

Ju einem fehr ausfithrlidgen MRefevate behandelte Herr Plarrer
Heller von Wartau die 3 Vildbungsftufen Grganzungsdidule, VIIT. Kurd
und Sefundaridyule.

Die Distufjion iiber die Arbeit und die daran fid) Iniipfenden
Zhefen fonnte bet der vorgeriidten Beit nid)t mebhr ftattfinden nnd mufpte
auj die nddjtjahrige Berjammlung in Wil verfdyoben werden. Dadfelbe
Sdyidjal wiederfulhr dem NReferate itber bad praftijdhe Thema der Gramen-
bejudye. .

68 twar 3 Uhr geworden, bid dad Mittagefjen jerviert twerdben
fonnte. Wakhrend dedfelben beridhtete Hr. Laufmann iiber die Grgebnijfe
ver lehtjahrigen Priifungen im fdhriftliden Redhnen in dber Primare und
Sefundarfdule. Dasd einbeitlide Verfahren bei diefen Prilfungen joll
audy tiinftig praftiziert werden,

Edliehlid) exhob fid) Hr. Grjiehungdrat Brithlmann und fprad
ein jdhoned Wort iber Nuben und bidherige Grfolge der begirtsjdyulrdt-
l[idjen Bereiniqung, antniipfend an eine Pavallele wijdjen unferer Kon-
fereny und dem Rendez-vous der maires Franfreidd in Paris,

€o reiht jid) bdenn aud) dieje Verfammlung wiirdig derjenigen
friierer Jahre an. Mdge die Tagung viel fegendreidhe Friichte jeitigen
jum Wohle von Sdule und Bolf! M.

Aus deutldland.

* Sadfen. Die Dresdener Sduldrzte fpreden fid) neuerdingd gegen
bie Venubung der Sdiefertafeln in ben BVoltsidulen aus. Eie beantragen: Der
Gebraud) der Sdhiefertafeln in den unterften Rlaffen fei audy ben Bezirfajdulen
nidht mehr zu geftatten, roeil dbamit bie Hand ju einer jdyweren Sdreibroeife ge-
wdhnt werdbe und bad Auge bded Schiilers unter bder unbdeutlihen Sdrift bdes
Sdyieferftiftes — fjdwades Hellgrau auf mattem Schieferarau, — zumal bei
mangelfaftem RLidyte, erheblidh leibet.



	Bezirksschulrätliche Vereinigung des Kts. St. Gallen

